
Am Samstag, 15. September, fällt in Klosterbauerschaft um
12 Uhr der erste Startschuss. Mehr als 1.000 Teilnehmer haben sich bereits angemeldet

Von Björn Kenter

¥ Kirchlengern. Zum 19. Mal
dürfen sich Laufbegeisterte aus
der Umgebung auf den Volks-
lauf „Gesund beginnt im
Mund“ freuen, der von der
Zahnärztlichen Gesellschaft
zur Patienteninformation in
Kooperation mit dem VfL
Klosterbauerschaft ausgerich-
tet wird.
Am kommenden Samstag,

15. September, erfolgt am
Sportplatz in Klosterbauer-
schaft um 12 Uhr der erste
Startschuss, wenn es für Läu-
fer und Walker aller Klassen
auf die 21,2 Kilometer lange
Halbmarathon-Strecke geht.
Der Lauf über 10.6 Kilometer
wird um 13 Uhr gestartet, ab
13.30UhrmachensichdieLäu-
fer über 4,6 Kilometer auf die
Strecke, die rund um die ma-
lerische Landschaft in Kirch-
lengern und Bünde führt.
„Angeboten werden alle

klassischen Laufdistanzen. Der
Bambinilauf kann von allen
Seiten sehr gut verfolgt wer-
den. Alle weiteren Strecken
führendurchWiesenundWäl-
der sowie über Straßen in
Wohngebieten“, sagt Frank
Knickmeier vom bewährten
Organisationsteam.

Die jüngstenLäuferbis Jahr-
gang 2012 legen ab 12.30 Uhr
auf dem Sportplatz 600 Meter
im Bambini-Lauf zurück. Für
die Schüler der 1. und 2. Klas-
sen bieten die Organisatoren
einen Lauf über 1,1 Kilometer
an, der um 14.30 Uhr gestar-
tet wird. Die Schüler ab Klas-
se 3 laufen 3,3 Kilometer. Um
14.50 Uhr starten die 3. Klas-
sen, es folgen um 15.10 Uhr
die 6. Klassen, um 15.30 Uhr
die 8. Klassen und um 15.50
Uhr die 10. Klassen.
Die fitteste Schulklasse er-

hält einen Sonderpreis von 100

Euro, ebenfalls ausgezeichnet
werden die fitteste Betriebs-
gruppe und der Kindergarten
mit den meisten Teilnehmern
beim Bambini-Lauf. Auch die
Gruppe mit den meisten Vor-
anmeldungen darf sich über
150 Euro freuen. Die Ausgabe
der Startnummern beginnt am
Veranstaltungstag ab 11 Uhr
im Festzelt am Sportplatz des
VfL Klosterbauerschaft (Start-
/Zielbereich). Nachmeldun-
gen sind noch bis 60 Minuten
vor dem jeweiligen Lauf mög-
lich.
Die Zeitmessung erfolgt

elektronisch per Einmal-Chip,
dieser wird zusammen mit der
Startnummer bereitgestellt.
Für die Läufer stehen die Um-
kleidenundDuschenimSport-
lerheim des VfL Klosterbauer-
schaft zur Verfügung.
Für das leibliche Wohl ist

mit Kaffee und Kuchen im
Festzelt sowie mit Getränke-
ständenundBratwurstaufdem
SportplatzdurchdenVfLKlos-
terbauerschaft bestens ge-
sorgt.Weitere Infos gibt es im
Internet.
www.gesund-beginnt-im-
mund-volkslauf.de

Ein Blick auf das Gelände vom VfL Klosterbauerschaft. Hier findet am Samstag
ab 12 Uhr der 19. Volkslauf „Gesund beginnt im Mund“ statt. FOTO: YVONNE GOTTSCHLICH

VomSportplatz amKattenbusch aus starten die Läuferinnen und Läufer amSamstag erneut über ver-
schiedene Distanzen bis hin zum 21,2 Kilometer langen Halbmarathon. FOTO: BJÖRN KENTER

Im Rahmen der Vorbereitung auf die kommendeWettkampfsaison reisen acht Sportlerinnen
und drei Trainerinnen des BTW Bünde zu einem Trainingslager nach Hosingen in Luxemburg

¥ Bünde (nw). Nach einer
dreiwöchigen Sommertrai-
ningspause und ein paar Trai-
ningseinheiten in der Heim-
turnhalle, ging es nun für die
Bünder Turnerinnen ins ein-
wöchige Trainingslager nach
Hosingen in Luxemburg, um
sich auf die nächste Wett-
kampfsaison vorzubereiten.
Mit dabeiwarenMerleMüs-

semann, Nina Wormuth, Julie
Tiemeier, Naile Tam und Me-
lissa Friesen aus der ersten
Mannschaft des BTW sowie
und die drei Nachwuchstur-
nerinnen Xenia Fischer, Chel-
sey Brünn und Dilara Dre-
scher. Das Trainerteam be-
stand aus Cheftrainerin Ma-
rion Bohlmeier und den zwei
Nachwuchstrainerinnen Con-
ny Ginzel und Jana Peitzmei-
er.
Jede der acht Turnerinnen

hatte sich in dem einwöchi-
gen Trainingslager unter-
schiedliche Ziele gesetzt. Für
Merle Müsemann, Nina Wor-
muth und Melissa Friesen lag
ein Schwerpunkt am Sprung.

Die drei Turnerinnen aus der
1. Mannschaft wollten techni-
sche sowie sorgfältige Verbes-
serungen am Überschlag Salto
vorwärts vornehmen. Naile
Tams Schwerpunkt lag eben-
falls amSprung, siewollte ihren
Bewegungsablauf für den Yur-
chenko verbessern. Am Bo-
den lag der Fokus für Melissa

Friesen und Julie Tiemeier.
Beide tasteten sich an den
Überschlag Doppelsalto vor-
wärtsheran.AberauchderStu-
fenbarren und Schwebebalken
kamen nicht zu kurz. Am Stu-
fenbarren wurden Riesen hal-
beDrehungen trainiertundam
Schwebebalken neue Akroba-
tikverbindungen ausprobiert.

FürNachwuchsturnerinXe-
nia Fischer lag der Schwer-
punkt auf der Erlernung neu-
er und Stabilisierung alter Ele-
mente. Chelsey Brünn und Di-
lara Drescher fuhren zum ers-
ten Mal mit ins Trainingsla-
ger.Daherhießes fürdie jüngs-
ten Turnerinnen der Reise-
gruppe, zunächst ankommen

und ihre Übungen weiter zu
stabilisieren.
Für die letzten drei Tage war

ein Impulstraining mit dem
ehemaligen Bundestrainer
Wolfgang Bohner angesetzt.
Von ihm konnten sich die
Mädchen weitere Tipps und
Vorübungen für ihre Trai-
ningsziele holen. Aber auch ein
ordentliches Grundlagen-, so-
wie Krafttraining kam nicht zu
kurz. Durch die gut ausgestat-
tete Gymnova Trainingshalle
kamen alle Turnerinnen ihrem
Trainingsziel ein Stück näher.
Aber auch die Freizeit durf-

te in einem Trainingslager
nicht fehlen. Nach zwei Tagen
Training besuchte die Turn-
gruppe das nahe gelegte Ört-
chen Vianden. Dort fuhren sie
mit einer Seilbahn einen Berg
hinauf, von wo man einen
wunderschönen Ausblick auf
das Schloss und auf die In-
nenstadt hatte. Der Tag wur-
de mit einem Schwimmbad-
besuchabgerundet, indemsich
die Turngruppe regenerieren
konnte.

Die elfköpfige Turngruppe des BTW Bünde arbeitete im Trainingslager in Lu-
xemburg an unterschiedlichen Schwerpunkten. FOTO: PRIVAT

(26), Spieler des
Fußball-Westfalenligisten
Delbrücker SC, der sich nach
überstandenem Kreuzband-
riss zu einemunverhofftenCo-
me-Back entschloss, ist der
große Pechvogel des Vereins,
denn im Delbrücker Heim-
spiel gegen Victoria Clarholz
zog er sich erneut einen Kreuz-
bandriss im linkenKniezu.Zu-
dem ist der Meniskus beschä-
digt. Die Karriere des Defen-
sivspezialisten dürfte damit
endgültig beendet sein.
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Fußball: Holsens Jugend siegt
In der ersten Runde des Fußball-
Kreispokals setzte sich die B-Ju-
gend des VfL Holsen mit 4:2 (2:0)
gegen RW Kirchlengern durch und
zog damit als erste Mannschaft in
die nächste Pokalrunde ein.

Fußball: Altherren spielen
An der Kaiserstraße in Enger wird
am morgigen Freitag ab 19.30 Uhr
das Endspiel im Wettbewerb um
denAltherren-Kreispokal ausgetra-
gen. Dabei treffen der FC Exter und
die SG FA Herringhausen-Eickum
aufeinander.

Eishockey: Karten bei der NW
AmmorgigenFreitag beginnt in der
Geschäftsstelle der Neue Westfäli-
sche der Vorverkauf von Einzel-
karten für die Meisterschaftsspiele
des Herforder EV in der Eisho-
ckey-Regionalliga. Erhältlich sein
werden auch Eintrittskartenmit er-
mäßigtem Preis für Schüler, Stu-
denten und Menschen mit Behin-
derung.

4. Kilver Dorfabend steht bevor
Am Samstag, 10. November, fin-
det in der Sporthalle Bruchmüh-
len in Rödinghausen der „4. Kilver
Dorfabend“ statt. Einlass ist ab 19
Uhr. Es spielt die Top-40-Party-
band „Grace“. Neben den übli-
chenSpeisenundGetränken ist eine
Cocktailbarvorhanden.Kartensind
an den üblichen Vorverkaufsstel-
len, Edeka Adam, Autoteile Heb-
rock sowie imSportlerheimdesTuS
Bruchmühlen „An den Fichten“
und bei allen Vorstandsmitglie-
dern des Vereins zu erhalten.

Die TG Ennigloh lädt am Sonntag
zumWettkampf in die Bünder Welle ein

¥ Bünde (nw). In der Bünder
Welle wird am kommenden
Sonntag, 16. September, das
Bünder Schwimmfest ausge-
tragen. Die Schwimmabtei-
lung der Turngemeinde En-
nigloh veranstaltet den Wett-
kampf im heimischen Hallen-
bad.Der Einladung folgten 130
Aktive ausschließlich aus ost-
westfälischen Vereinen. Es
werden456Einzel-und24Staf-
felstarts angepfiffen.
Die jüngeren Jahrgänge

schwimmen dabei im Mehr-
kampf, sodass erst amEndedes
Bünder Schwimmfestes die
Sieger feststehen. Somit sind
spannendeWettkämpfe garan-
tiert. Ab Jahrgang 2006 quali-
fizieren sich die fünf schnells-
ten Schwimmerinnen und
Schwimmer für ein 100 Me-
ter-Lagen-Finale, um den je-
weiligen Sieger bei den Frau-
en und Männern auszu-
schwimmen. Als Prämie win-
ken hier sogar Geldpreise. Die
TGE erhofft sich eine zusätz-

liche Motivation für die Akti-
ven, um die bestmöglichen
Leistungen abzurufen.
Der erste Start soll um 10

Uhr erfolgen, mit der Strecke
50 Meter Schmetterling der
Damen. Danach folgen 50Me-
ter Brust, Freistil und Rücken
(jeweils im Wechsel weib-
lich/männlich). Den Ab-
schluss bilden diverse Staffel-
wettbewerbe, bevor die End-
läufe imdrittenund letztenAb-
schnitt vollzogen werden.
Für die TGE-Aktiven ist dies

der Einstieg in die neue Sai-
son nach der Sommerpause.
Der offizielle Trainingsstart
war am 27. August. Somit kön-
nen die Ennigloher zeigen, was
die bisherigen Trainingsein-
heiten gebracht haben.
Das Organisationsteam der

TGE hat für das leiblicheWohl
gesorgt. Sportlich Interessierte
sind in die Bünder Welle ein-
geladen, um die hoffentlich
mitreißenden Schwimmwett-
kämpfen zu verfolgen.

Beim Herbstturnier des RuF Bünde
stehen insgesamt 15 Wertungsprüfungen an

¥ Bünde (tma). Wie schon im
Vorjahr spielte das Wasser
beim Herbstturnier am Dust-
holz eine wichtige Rolle, Er-
schwerten im Vorjahr Dauer-
regen und Wolkenbrüche die
Veranstaltung auf der Anlage
des Reit- und Fahrvereins
(RuF) Bünde, war es in die-
sem Jahr der Staub durch die
monatelange Trockenheit. Mit
einem Traktor, der einenWas-
sertankanhänger zog, wurde
die Außenanlage befeuchtet.
Die Verantwortlichen des

RuF Bünde hatten die Teil-
nehmerzahl vom Vorjahr be-
wusst leicht gedrosselt. „Wir
hätten sonst schon am Frei-
tagvormittag das Turnier be-
ginnen müssen. Eine solche
Startzeit kann man aber den
Reitern nicht zumuten“, sagte
Tatjana Bergmann vom Orga-
nisationsteam. Es gab in die-
sem Jahr rund 350 Starts über
die zweieinhalb Tage.
Das Herbstturnier des RuF

Bünde kann inzwischen auf
eine über 40-jährige Tradition
zurück blicken. Die Bünderin
Carmen Anders mit ihrem
Pferd Calou gewann die Dres-
surprüfungKlasseL**aufKan-
dare vor Charlotte Sophie Köl-
ling vom RFV von Bismarck
Exter. Einen sehr bemerkens-
werten zweiten Platz erreichte
Vicky Rabbermann mit Cleo-
patra vom RuF Bünde in der
Stilspringprüfung der Klasse E.
Die 19-Jährige schaffte ferner
mit ihrem Pferd einen fünften
Platz in der Stilspringprüfung
derKlasseA*.Der jüngste Teil-
nehmerdesHerbstturniers,der
fünfjährige Till Nolte auf sei-
nem Pony Moelview Charm

aus dem Reitverein Witte-
kind-Oberbauerschaft, ge-
wann die Führzügelklasse.
Am späten Sonntagnach-

mittag war der 15. und letzte
Wettbewerb gleichzeitig der
sportlicheHöhepunktdesTur-
niers. In der Dressurprüfung
der Klasse M* siegte Andrea
Schmidt vom RUFV Borgloh
vor Sonja Veerkamp-Rabber-
mann(RFVGrafHaeselerWal-
lenbrück) und der Drittplat-
zierten Susanne Müller vom
RFV Brake. Bünder Reitsport-
ler waren zu dieser Prüfung
nicht am Start. „Der Turnier-
verlauf war gut. Es gab keine
SchwierigkeitenbeiderDurch-
führung“, sagte Tatjana Berg-
mannnachderBeendigungdes
Reitturniers am Dustholz.
Alle Ergebnisse sind zu fin-

den unter:
www.fnverlag.de/fn-erfolgs-
daten/veranstaltung/22220/
Hallenturnier-Buende

Vicky Rabber-
mann vom RuF Bünde erzielte
einen zweiten und einen fünften
Platz. FOTO: THORSTEN MAILÄNDER

Carmen Anders vom RuF Bünde mit Ca-
lou. FOTO: RIEKE EXNER

(26), Fuß-
ball-Torhüter mit Vergangen-
heit beimZweitligistenVfLBo-
chum, hat sich dem Regional-
ligisten SV Straelen ange-
schlossen. Beim Klassenriva-
len des SV Rödinghausen
unterschrieb er einen Einjah-
resvertrag. Straelen reagierte
damit auf den Ausfall von
Stammtorwart Daniel Buch-
holz, der mit einem Außen-
bandriss im Knie bis zu zwei
Monate ausfallen wird. Die
Verletzung hatte sich Buch-
holz im Heimspiel gegen Rö-
dinghausen (0:0) zugezogen.
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